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Neue Namen, gleiche Haltung – Paula Panke e.V. benennt seine 
Standorte um 

 
Berlin, 05. Mai 2026. Paula Panke e.V. gibt eine Umbenennung seiner beiden Standorte 
bekannt. Aus dem bisherigen Frauenladen Paula wird künftig Paula Panke Weißensee – 
Feministisches Zentrum, aus dem Frauenzentrum Paula Panke wird Paula Panke 
Pankow – Feministisches Zentrum. 
 
Mit dieser Änderung macht der Verein eine Entwicklung sichtbar, die inhaltlich längst 
Realität ist: eine Öffnung hin zu FLINTA* (Frauen, Lesben, Inter, Nicht-binäre, Trans, 
Agender) Personen sowie eine stärkere gemeinsame Identität beider Einrichtungen. 
 
„Dieser Schritt ist für uns mehr als eine formale Anpassung. Er ist Ausdruck einer 
inhaltlichen Entwicklung, die wir schon lange leben – und die wir nun klarer nach außen 
tragen möchten“, so das Team von Paula Panke e.V. 
 
Mehr Sichtbarkeit für FLINTA*-Perspektiven 
 
Die bisherigen Bezeichnungen mit dem Begriff „Frauen“ spiegelten die heutige Ausrichtung 
der Angebote nur noch unzureichend wider. Beide Zentren verstehen sich seit längerem als 
offene Räume für FLINTA*. 
 
Mit der Umbenennung wird diese Haltung nun auch im Namen klar erkennbar: 
Die Zentren stehen für alle Menschen, die von patriarchalen Strukturen betroffen sind und 
sich feministischen Kämpfen verbunden fühlen. 
 
Klare Struktur für zwei gleichwertige Standorte 
 
Ein weiterer zentraler Aspekt der Umbenennung ist die bessere Verständlichkeit nach außen 
sowie eine klare Gleichstellung der beiden Standorte. 
 
Bisherige unterschiedliche Bezeichnungen führten immer wieder zu Verwirrung – sowohl 
intern als auch in der öffentlichen Wahrnehmung. Mit den neuen Namen entsteht nun eine 
einheitliche Struktur, die Zugehörigkeit und Gleichwertigkeit sichtbar macht. 
 
Weniger Verwirrung im Alltag und digital 
 
Auch im digitalen Raum sorgten die bisherigen Bezeichnungen regelmäßig für Unklarheiten, 
etwa auf Karten- und Suchdiensten. Die neuen Namen helfen dabei, die Standorte eindeutig 
zu unterscheiden und leichter auffindbar zu machen: 
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 Paula Panke Weißensee – Feministisches Zentrum  
 Paula Panke Pankow – Feministisches Zentrum  

 
Was bleibt 
 
Trotz der neuen Namen bleibt die inhaltliche Arbeit unverändert. Dazu gehören weiterhin: 
 

 feministische Beratung, Bildung und Kulturarbeit  
 Schutz- und Unterstützungsangebote  
 Räume für Austausch, Vernetzung und Empowerment  
 ein klares Engagement gegen patriarchale Gewalt und für soziale Gerechtigkeit  

 
Die Umbenennung versteht sich daher nicht als Bruch, sondern als Weiterentwicklung – hin 
zu mehr Klarheit, Sichtbarkeit und Offenheit. 
 
„Unsere politische Haltung, unsere Angebote und unsere Räume bleiben bestehen – wir 
benennen sie jetzt nur so, dass sie besser zu dem passen, was wir längst sind“, so der 
Verein. 
 
Der Verein Paula Panke ist seit 1990 ein Ort des Austausches und der Gemeinschaft für FLINTA* Personen aller 
Altersgruppen, die in den vielfältigsten Situationen und Formen leben. Chancengleichheit und gesellschaftliche 
Partizipation sowie Empowerment sind Kern der „Paula-Panke-Philosophie“. Seit 1994 engagiert sich der Verein 
verstärkt in der Anti-Gewaltarbeit und bietet Schutzplätze für Frauen und ihre Kinder, die von Gewalt betroffen 
sind. Mehr Informationen hier: www.paula-panke.de 
 
Wir freuen uns über Spenden!   
Hier geht es zu unserem Spendenkonto.  
 
Presse-Kontakt: 
Nadja Bungard (Programm / Öffentlichkeitsarbeit) 
kommunikation@paula-panke.de, Tel: 030/480 99 846, www.paula-panke.de 
 

 

 

 

 

 


